
Jesaja 40, Vers 29  
„Er gibt dem Müden Kraft und Stärke genug dem Unvermögenden. 
 
Eine machtvolles Versprechen und ebenso ein machtvolles Bild zu Jesaja 40, Vers 29. 
 
Diese Schaukastengestaltung von Nicole Denker im September hat mich besonders angesprochen. 
Zunächst die Ästhetik und Realitätsnähe der Malerei und dann die Kraft, die von diesem Bild 
ausgeht.  
Bei näherer Betrachtung überraschen die beiden verschiedenen Hintergründe - einmal 
dunkelbrauner Karton und einmal ein großes weißes Blatt auf der rechten Seite. Der Adler erhebt 
seine Flügel mittig davor, blickt aber in Richtung der dunklen Fläche. 
Als Christen stehen wir an der Front zwischen Licht und Finsternis. Natürlich versuchen dunkle 
Mächte ihr Reich vehement zu verteidigen. Wäre ja merkwürdig, wenn sie es nicht täten. Und 
natürlich werden wir, die wir Jesus als Herrn anerkannt und uns entschieden haben, ihm 
nachzufolgen, zur Zielscheibe, denn da, wo wir sind, wird es einfach lichthell, weil der Heilige Geist in 
uns wohnt. Ist uns das bewusst? Wundern wir uns, dass Menschen uns angreifen oder Umstände sich 
wie unüberwindbare Berge oder Mauern auftürmen?  Lichtträger werden zur Zielscheibe, denn der 
Feind sieht Gottes Gegenwart in uns und hat schlicht Angst, seinen Einfluss zu verlieren. 
Wenn wir spüren, dass unser Akku leer ist oder wir merken, dass unser Vermögen in einer Situation 
nicht oder nicht mehr ausreicht (Vers 30), könnte die Ursache der Kampf im Unsichtbaren sein, dem 
wir ausgesetzt sind und der uns vielleicht zu wenig bewusst ist.  
Gottes Möglichkeiten bleiben jedoch unbegrenzt. Er verspricht dir „Ich gebe dir Kraft und große 
Stärke. Wende Deinen Blick auf mich und harre auf mich (Vers 31) so wirst du auffahren mit Flügeln 
wie Adler, laufen und nicht matt werden und wandeln und nicht müde werden.“ 
Unerwähnt bleibt im Bild dieser Vers 31 und doch drückt das Bild ihn aus. Der Adler erhält seine Kraft 
in Nicoles Bild von hinten rechts aus dem hellen Bereich. Er ist dabei seine Schwingen kraftvoll zu 
erheben und aufzusteigen. Unerwähnt sind bei Jesaja die konkreten Auswirkungen, wenn der Adler 
sich mit Kraft erhebt. Nicoles Adler fokussiert aber etwas im dunklen Bereich des Bildes. Es lässt 
offen, was der Adler fokussiert.  
Aus eigener Erfahrung weiß ich, dass ich in Gottes Gegenwart in schwierigen Situationen wieder 
Weitblick und Souveränität bekomme. Manchmal schenkt Gott die Erkenntnis, wer eigentlich hinter 
den Umständen oder den Menschen agiert. Dann verändert sich mein Gebet. 
In der Natur jagen Adler z.B. Schlangen durch einen präzisen Sturzflug aus großer Höhe, bei dem sie 
die Schlange mit ihren extrem kräftigen Krallen direkt am Kopf oder Nacken packen. Dann ist die 
Schlange oft sofort bewegungsunfähig.  
Nicoles Bild ermutigt Kraft und Stärke von Gott zu erwarten und zu empfangen. Es ist aber auch ein 
Hinweis auf unseren neuen inneren Menschen nach 2. Korinther 5 Vers 17, so dass wir bösen 
Mächten nach Lukas 10, Vers 19 widerstehen können. 
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